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Statistische Grunddaten und Übersicht Schulsozialarbeit in Schwelm: 
Berichtszeitraum: 01.01.18 – 31.12.18 

 
Träger: 
Deutscher Kinderschutzbund OV Schwelm e.V. 
Hauptstr. 113 
58332 Schwelm 
Tel.: 02336-7040 
Mail: flesch@kinderschutzbund-schwelm.de 

Ansprechpartnerin: 
Claudia Flesch (Geschäftsführerin) 
Regine Umbach (Teamleitung) 

 
Grundschulen 
An jeder Grundschule ist eine Schulsozialarbeiterin tätig. Der Stundenumfang ist an den 
Grundschulen unterschiedlich und beträgt zwischen 10 und 13 Stunden pro Woche. In der Regel sind 
die Schulsozialarbeiterinnen an zwei Vormittagen pro Woche in der Schule präsent. Insgesamt 
wurden an allen Grundschulen 920 Gespräche mit den Kindern geführt. Hinzu kommen viele 
Gespräche mit Lehrkräften, mit den Eltern, je nach Problemlage auch mit dem Jugendamt und 
anderen Netzwerkpartnern. In der Statistik nicht erfasst sind das Arbeiten in und mit einer Klasse 
oder z.B.  Gruppenangebote, die je nach jeweiliger zeitlicher Ressource unterschiedlich durchgeführt 
werden können. 
 

 Geschlecht Klasse Problemlage 

 Junge Mädchen 1 2 3 4 familiär schulisch individuell 

Grundschule 
Engelbertstr. 

149 99 10 83 125 32 27 219 2 

Grundschule 
Ländchenweg 

229 212 59 104 134 141 36 320 83 

Grundschule 
Nordstadtschule 

230 162 33 109 156 95 161 219 7 

Kath. Grundschule 
St. Marien 

144 166 49 89 113 57 93 217 2 

Summe: 748 639 151 385 528 325 317 965 94 

 
 
Weiterführende Schulen 
An beiden Schulen sind die Schulsozialarbeiterinnen in der Regel vier Tage pro Woche vor Ort. Am 
Märkischen Gymnasium waren das im Zeitraum 01.01.-31.12.18 140 Tage; an der Dietrich-
Bonhoeffer Realschule waren es etwas weniger Tage, nämlich 129 Tage. Aufgrund des Wegganges 
der zuständigen Schulsozialarbeiterin wurde die Schule nach den Sommerferien für etwa 2,5 Monate 
von zwei Kolleginnen größtenteils „mitversorgt“. 
 

 Geschlecht Alter Problemlage 

 Junge Mädchen <12 <14 <16 <18 familiär schulisch individuell 

Märkisches 
Gymnasium 

269 204 258 101 71 39 64 193 7 

Dietrich 
Bonhoeffer 
Realschule 

83 246 147 126 47 7 56 139 7 

Summe:  352 450 405 227 118 46 120 322 14 
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Fallzahlen: 
 
Grundschulen 
Erstmals haben wir an drei Grundschulen die Fallzahlen erhoben, umso einen differenzierten 
Aufschluss über die Verteilung der Problemlagen bei den Schülerinnen und Schüler zu erhalten. 
In der Tabelle sind die sich in der Regel anschließenden Gespräche mit Lehrkräften, 
Netzwerkpartnern, Eltern usw. nicht mit enthalten. 
 

 Grundschule Engelbert Nordstadtschule Kath. Grundschule 

Probleme mit: Fälle Gespräche Fälle Gespräche Fälle Gespräche 

Schule 76 125 70 216 71 179 

Familie 10 25 16 81 18 85 

Mobbing 0 0 7 22 2 10 

Missbrauch/ Gewalt 1 10 5 19 1 4 

Psychische 
Probleme 

0 0 15 82 8 17 

Leistungsdruck 0 0 1 4 1 1 

Sucht 0 0 0 0 0 0 

Sonstiges 7 17 2 7 3 7 

Summe:  94 177 116 431 104 303 

 
 
 
 
Weiterführende Schulen 
Die Fallzahlen an der Realschule beziehen sich nicht auf den gesamten Berichtszeitraum. Nach den 
Sommerferien 2018 gab es bis zur Wiederbesetzung der Stelle im November nur eine zeitlich 
reduzierte Versorgung der Realschule durch zwei Schulsozialarbeiterinnen des Teams. 
 

 Dietrich Bonhoeffer Realschule Märkisches Gymnasium 

Probleme mit Fallzahl Gespräche Fallzahl Gespräche 

Schule 42 75 37 348 

Familie 12 26 7 86 

Mobbing 1 2 6 86 

Missbrauch/Gewalt 0 0 3 106 

Psychische Probleme 9 12 17 82 

Leistungsdruck 2 3 0 0 

Sucht   1 14 

Sonstige Probleme 7 13 8 29 

Summe: 73 131 79 751 

 


